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Fritz René Allemann

Verwelkte Nelken

Der Weg der portugiesischen Revolution

Seit dem Militärputsch vom April 1974, der
die älteste Diktatur Westeuropas wegfegte,



richten sich die Blicke auf Portugal. Fritz
René Allemann gehört zu den kompetentesten

Kennern des Landes. Sein Beitrag
vergegenwärtigt die Ereignisse der letzten
Monate und beurteilt die politischen Zu-
ktmftsaussichten. Deutlich wird vor allem
auch dies: Die portugiesischen Eigentümlichkeiten

verbieten allzu naheliegende
Vergleiche und Prospektiven.
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Christian Grafvon Krockow

Faszinosum Sport

Der Sport, zweifellos ein Zeichen der
Gegenwart, wird oft verherrlicht, etwa als
«eine Fackel, die die Welt erleuchten wird»
(Avery Brundage). Dass sehr viele
Zeitgenossen vom Sport fasziniert sind, sei es
als aktive Sportler, sei es als Zuschauer im
Stadion oder vor dem Bildschirm, nimmt
der Autor zum Ausgangspunkt einer
kritischen Analyse.
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Zeichen der Gegenwart

Unter dem Motto «Das Neue reizt» hat
Radio Zürich vor einiger Zeit den interessanten

Versuch unternommen, aus
unterschiedlichen Blickwinkeln heraus, so aus
der Sicht des Volkskundlers, des Soziologen
oder des Geographen, den Wandel aktueller
Erscheinungen, die Ausweitung oder
Verengung von Begriffen und den Reiz, der
dabei vom Neuen ausgeht, in einem
Vortragszyklus darzustellen. Die beiden
nachfolgenden Aufsätze sind von der Redaktion
der Monatshefte als Beispiele ausgewählt
worden. Es wäre verdienstvoll, wenn sich
ein Verlag zur Herausgabe des gesamten
Zyklus entschliessen könnte.

Ernst Halter

Urwil erwacht

Im Herbst erscheint Ernst Halters erster
Roman «Urwil (AG)» im Artemis-Verlag,
Zürich. Die Fabel berichtet, wie sich ein
Dorf im aargauischen Mittelland mit einem
Kriminalfall auseinandersetzt. Aber nicht
die Geschichte eines Verbrechens, vielmehr
die vielschichtige Welt des Dorfes steht im
Mittelpunkt, eines Dorfes, das nicht
abgeschieden, harmlos und idyllisch dahinlebt,

sondern ein Stück Welt von heute
repräsentiert.
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Arnold Niederer

Kultur im Erdgeschoss

Der Verfasser beschreibt den Alltag aus der
Sicht des Volkskundlers. Aus den
Tatsachen, die er vorfindet, leitet er die Berechtigung

ab, den Kulturbegriff umfassender
zu formulieren, womit er sich übrigens mit
neueren Tendenzen der Kulturszene im
engeren Sinn trifft. Der Aufsatz skizziert
die Aufgaben der Volkskunde, die nach
Niederer eine «demokratische», eine
«Gegenwartswissenschaft» ist.
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